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36 Uber den Gültigkeitsbereich der Stokesschen Widerstandsformel .

Anhang e1.

Berechnung der Gleichung ( 13) in 8 2.

Nach ( 11 ) ist :
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Anhang 2.

Berechnung der Gleichung (30) in 8 6.

Wir haben hier :

. —2 ( —＋ —— .9ꝗ (36 K
— 1) ein⸗ 80

und wie oben :
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Gegen die Formeln im Anhang ( 1) ist hier nur das Glied —

von wo in das obige erste Glied von o abgeändert , während D .
unverändert geblieben ist . Wir haben daher hier nur noch neu zu be -

rechnen : Von dem Glied 9 2250 den Anteil :
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Ferner erhalten wir zu dem Glied 00 den Anteil :
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Die beiden Anteile ergeben zusammen :
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Dieser Teil entspricht dem Glied U5 K sinꝰ ꝙ cos d in der Schlub -

gleichung von Anhang 1. Wir chalen 490 hier im ganzen :
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Anhang 3.
1

5
Entwicklung der Gl . ( 34) für kleine Werte von

4

Zur Entwicklung von F( r , , e) nach Potenzen von 1 ist die

Form ( 34) geeigneter als ( 34a ) : Wir haben :
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Daher für kleine Werte von
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Ferner ist noch :
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Aus diesen beiden Gleichungen folgt zusammen nach ( 34)
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